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Handlungsfelder 
 
1. Bestandsaufnahme, Situationsanalyse 

 
2. Potentialanalyse zur Innenentwicklung 

 
3. Beteiligung der politischen Gremien, Bürgerbeteiligung 

 
4. Ziel und Maßnahmenentwicklung 
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1. Bestandsaufnahme, Situationsanalyse 
 

 
 
- Themenkarte Gewerbe 

 
- Themenkarte Grün 

 
- Themenkarte Wohnen 

 
- Themenkarte Verkehr 

 
- Themenkarte soziale Infrastruktur 

 
 
 
 

Vorstellung der Vorentwürfe 

 

Diskussion und Hinweise 



1 .  F o r t s c h re i b u n g  d e s  O r t s e n t w i c k l u n g s ko n ze p te s  

I n g e n i e u r g e s e l l s c h a f t  m b H  |  P a p e r b a r g  4 ,  2 3  8 4 3  B a d  O l d e s l o e  |  T e l . :  0  4 5  3 1  /  6 7  0 7  –  0  |  F a x  :  -  7 9  BBS Büro Greuner-Pönicke 

Themenkarte Gewerbe 
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Themenkarte Gewerbe – Das fällt auf! 
 
 
- Konzentration von großen Gewerbeflächen am Heideweg     

   
- Weitere große Gewerbeflächen an der Berliner Straße i.w.S. mit umgebender Wohnnutzung 
 
                        Entwicklungspotenzial daher eher Richtung Müssen (Heideweg) 
 

 
- Schwerpunkte Einzelhandel an Möllner Straße und Lauenburger Straße 
 
                        Bestandsschutz oder Entwicklung? 
 
        
- Bäuerliche Betriebe nur noch in Büchen-Dorf 
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Themenkarte Grün 
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Themenkarte Grün – Das fällt auf! 
 
 
- Landschaftlich reizvolle Naturschutz- und Verbundachsen, hoher Waldanteil: Steinau, 

Kanalniederung und Nüssauer Heide und Umgebung 
 
                       Schutz- und Naherholungsfunktion mit unterschiedlicher Erlebnisfunktion 
                        
                       eingeschränktes Entwicklungspotential für bauliche Entwicklung 
        

 
- Viele innerörtliche Grün- und Freiflächen  

 
       Entwicklungspotential und Entwicklungsbedarf prüfen 
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Themenkarte  
soziale Infrastruktur 
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Themenkarte soziale Infrastruktur – Das fällt auf! 
 
 
- Zentrale Bereiche am Sportzentrum und Schulzentrum mit guter Ausstattung aber 

eingeschränkten Entwicklungsmöglichkeiten 
 
               Erhalt und Entwicklungsschwerpunkte definieren 

 
- Kleinere Schwerpunkte in den Wohngebieten (Grünflächen, KITA, Ärzte…) 
 

 
- Denkmalschutzbereiche in Pötrau und Büchen-Dorf 

 
                       Qualitätssicherung typischer Dorfbildstrukturen prüfen 
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Themenkarte Wohnen 
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Themenkarte Wohnen – Das fällt auf! 
 
 
- Durchmischung von verdichteter und lockerer Bebauung 

 
               Verdichtungsräume definieren (z.B. Möllner Straße, Lauenburger Straße) 
               aber auch kleinteilige Bebauung erhalten 

 
- Wohnbauliche Entwicklung vorrangig in Pötrau (OEK 2016) 

 
- Innenverdichtung seit 2016 umgesetzt 

 
- Hoher Entwicklungsbedarf (Hamburger Umland) 

 
- Begrenzung der Entwicklungsmöglichkeiten durch andere „Themenkarten“ 
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Themenkarte Verkehr                   
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Themenkarte Verkehr – Das fällt auf! 
 
 
- Mehrere Hauptverkehrsachsen mit Knotenpunkt „Zwischen den Brücken“ (sehr hohe Auslastung) 

 
- Ländliche Kommune mit teilweise weiten Wegen 

 
- Haupt-Eisenbahn-Haltepunkt mit guter Anbindung 

 
                   hohes Pendleraufkommen, tws. hoher Parkraumbedarf 
 
                    verbreitet hohe Lärmbelastung, Bahnstrecken als Trennachsen 
 
 
- Dörfliche Wegestrukturen in Pötrau und beidseitig des Heidewegs 
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2. Potentialanalyse zur Innenentwicklung 
 
 
 

Fortschreibung der Flächen 

 

Festlegung von Entwicklungs-

und Entlastungsräumen 

 

Definition von „Zentrum“ 
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3. Beteiligung 
der politischen 
Gremien 
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3. Bürgerbeteiligung     Mögliche Beteiligungsformen 

Auftaktveranstaltung – Bürgerabend mit Workshop (Ideensammlung) 
 
Werkstattgespräche zu einzelnen Themen, z.B. Freiflächenentwicklung, Innenverdichtung 
 
Einbindung von Institutionen, Vereinen, Schulen etc. 
 
Stadtspaziergänge / Fahrradtour zu einzelnen Themen 

Entwicklung von Maßnahmenpaketen 
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4. Ziel und Maßnahmenentwicklung – erste Ideen 

Mögliche Entwicklungsräume 
 
 
- Innenentwicklung (Baulücken) weitgehend umgesetzt 
 
- Nachverdichtung (Wohnen) vorrangig entlang der Hauptverkehrsstraßen möglich 

 
- Außenentwicklung (Wohnen) vorrangig in Pötrau möglich 

 
- Gewerbeentwicklung vorrangig Richtung Müssen möglich 

 
- Verkehrsentwicklung vorrangig in Bahnhofs-/Zentrumsnähe sinnvoll (Verknüpfungspunkt) 

 
- Nahversorgung, soziale Infrastruktur und öffentliche Grünflächen als wichtige dezentrale Elemente 
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4. Ziel und Maßnahmenentwicklung – erste Ideen 

Mögliche Entlastungsräume 
 
 
- Schutzzonen Steinauniederung, Kanalniederung und Nüssauer Heide für Naturschutz und 

Naherholung erhalten 
 

- Qualitätssicherung „Dorf“ in Pötrau und Büchen-Dorf (Wertelemente prüfen und entwickeln) 
 

- Entlastungsraum Dorfmark, Entwicklung für Naherholung und Naturschutz 
 

- Stärkung von Aufenthaltsqualitäten vorhandener Grünflächen 
 

- Optimierung von Wegeverbindungen und Verkehrsströmen für bestimmte Nutzergruppen 
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4. Ziel und Maßnahmenentwicklung – erste Ideen 

Fragen zur Orts-Identität 
 

 
- Welche Strukturen gehören zur Identität Büchens? 

 
- Welche Bereiche sollen mehr verbunden werden, wo sollen Trennachsen bleiben oder entstehen? 

 
- Welche Entwicklungen sind ortbildfördernd, welche sind verbesserungsfähig? 

 
- Wo passt Innenentwicklung zum Quartierscharakter? 

 
- In welcher Form soll Natur erlebbar sein, welche Formen der Naherholung sind typisch für Büchen 

 
- Wo liegen funktionale und/oder städtebauliche Mängel 
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Nächster möglicher Schritt 

Schwerpunkte und zentrale Punkte der Themenkarten ermitteln und benennen   
  was ist der Gemeinde wichtig 
  welche Maßnahmen konnten in der Vergangenheit bereits umgesetzt werden 
  was ist das jeweilige „Entwicklungsziel“ 

Überschneidungen der Themenkarten ermitteln 
  Überlagerung der Themenkarten zur Ermittlung von Konflikten zwischen den   
      Entwicklungszielen 
   Verdeutlichung von Potenzialflächen und erforderlichen Handlungsfeldern 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 

Fragen? …Gerne! 

Büchen, 03.02.2020 

M.A.              Ramona Wolf 

Dipl.-Ing.       Kristina Hißmann 


